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mbrandet

von den Wogen
des ewigen Meeres steht «1er Leuchtturm in der
Nähe der Küste als nächtlicher Warner der
Seefahrer. Wer je das Donnern der gewaltigen Wogen
gehört und das kreisende Blinken des Leuchtfeuers
unter dem rabenschwarzen Himmel beobachtet hat,
dem wird dieses Schauspiel unvergessen bleiben.
Nicht umbrandet vom Gewoge der Meinungen,
bleibt kein Erzeugnis menschlichen Fleißes. Aber
nur jenes Produkt, das durch seine technische
Vollendung, seine tadellose Ausführung und seine
Leistungen, seihst die Ansprüche einer verwöhnten
Käuferschaft befriedigen kann, wird wie ein
Wahrzeichen sein Licht leuchten lassen können. Ein
Bolches Produkt warnt auch vor übereiltem
Einkauf und rät zur kritischen Prüfung der zahllosen
Angebote. Beim modernen elektrischen Trockenrasieren,

dessen Siegeszug der Schweizerapparat
HARAB wesentlich gefördert hat, sind die Verhältnisse

ganz gleich. Der beste Apparat ist auch hier
gerade gut genug. Das alte Sprichwort «Probieren
geht über Studieren» soll Nutzanwendung durch
eine Proberasur finden. Besuchen Sie bitte das
nächste Fachgeschäft und prüfen Sie dort unter
Assisteuz des sachkundigen Verkaufspersonals den
HARAB. Nichts wird Sie rascher von den Qualitäten

dieses Schweizerapparates überzeugen.

HARAB A.-G., BIEL
Fabrik elektr. Trocken-Rasierapparate

CHARLY-BAR
seine gute I j_j q TEL se,ne reellen

Küche j | | p. ^ | | -p
Weine

DUBENDORF
® Tel. 934375 Ch. Dillier-Steiner, Chef de cuisine

seine reellen
Weine

âroieslanhsâxes (Drholunô'shet;emi

Bellevue, Amden
Schöne, sonnige Lage, ruhiges Haus.
Das ganze Jahr geöffnet.
Auf Wunsch Diätküche. Prospekte.

Leitung : J. u. A. Link-Scherb Telefon 4.61.57

Pfeife rauchen alle, |
n.» J ' * -Ii J;_ : i i « Lnur diejenigen nicht, die nicht wissen,
wie fein der 24er aus der weitgebohrten
Armee-Pfeife schmeckt!

Wrmten
welche an Nervenschwäche,
Neurasthenie, nervösen
Herzbeschwerden,
Nervenschmerzen und Nervosität
leiden, wenden sich an das

Medizin- u. Nafurheilinsfitut
Niederurnen
(Ziegelbrücke) Gegr. 1903

Institutsarzt: Dr. J. Fuchs

haben wir mehr Aplo umgesetzt. Heute sind der
Herstellung Grenzen gezogen, es feh It allenthalben, nicht
zuletzt auch an Flaschen. Seien Sie nicht ungehalten,
wenn Sie nicht Ihr gewohntes Quantum Aplo erhalten,
man muß sich heutzutage arrangieren, dafür ist es
noch gleich gut wie früher und schmeckt Ihnen, gerade
weil es etwas rarer geworden ist, nur um so besser.

reiner Apfelsaft

Feldpost-Abonnements

auf den Nebelspalter machen Offizieren,

Unteroffizieren und Soldaten große Freude.

Die Feldpost-Abonnements zum reduzierten Preis von

Fr. 1.50 für einen Monat und Fr. 4.50 für drei Monate

können beim Nebelspalter-Veriag in Rorschach bestellt

werden. - Einzahlungen auf Postcheck-Konto IX 637.
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von ÜLIl Vogen
lies e«ißen IVleeres stekl «Ier I^euekttnrin in »Ier
IViike cler Küste sls nselitlieker >i/grner <Ier Lee-
kskrer. iV^r je cias Donnern cler ße^vsltilren >VoKen

xekört uncl clss Icreisencle LIinIcen cies I^eucktkeuers
unter clem rsbensckvsrzen Himmel keobsektet list,
clem ^virci clieses Leksuspiel unvergessen bleiben.
IVicbt »mbrsnclet vom (?evoge cier Meinungen,
bleibt Icein Drueiißnis inenscblicbe» ?Ieikes. Aber
nur jenes ?rocinict, ciss ciureli seine tecbnisebe Voll-
enciunx, seine tsclellose Anskübrung unci seine I^ei-

stullße», selbst ciie Ansurüebe einer vervobnten
i^siikersebskt bekrieclißen Icsnn, vircl vie ein Vsbr-
zeieken sein lsiclit leuckten Isssen Icönnen. i?in
solcbe» t?ro<lulct vsrnt sucb vor übereiltem Din-
Icsuk uncl rst zur Icritisclien ?rükunir cler zsnllosen

rssieren, liessen Liexeszuiz cier Lebvveizeranpsrst
kkAKAK vesentlicb izeköräert kst, sincl ciie Verbslt-
»isse ßsnz gii»!<n. Der beste Appsrst ist sueb kier
ßerscle ßut ßenux. I)ss slte Lpricbvort «probieren
gebt üker Ltuüieren» soll !Vut2snnencI»Nlx clurcb
eine ?roberssur kinclen. öesueben 8ie kitte ciss
nsekste ^seblzescbskt »ncl urüken 8>e clort unter
Assistenz lies sseblcuncliizen Verlcsuksnersonsls cien
HAKAö. I^siebts virä 8ie rsseker von «Ien t)uali-
tsten clieses 8cbveiüersnpsr»tes über^eußen.

»^«^» A. e., »ixi.
?sbrilc elelctr. 1'roclcen-kssiersppsrste

seine Aute I ^ ^ ^ I, seine reellen
Kücke

^ ^ ^ ^ ^ ^»
Vl/eine

G lel. 9Z4Z75 ck. Villier-Lteiner, ckek cie cuisine

seine reellen
Vi7eine

Lclivne, sonnige t.s>?e, rutiixes Nsu».
Dss Agnze Isnr Aecitknet.
Auk Wunscn vis'llcücne. Prospekte.

I^eltunA i I. u, /X. I^ink-8cnerd lelekon 4.61 .S7

i»»iielit ii »U«, ^

vur cliejenizen nickt, ciie nickt wissen,
wie kein cier 24er sus cler weitxebokrten
^.rmee-k'keife scbmeclct!

Frauen
welcke sn »lervenienwÄcke,
KIsursstksnis, nervösen
klsrzlzssckwsrclsn, KIsrven-
sckmsrzsn unci kiervosilsl
lsiclsn, wsnclsn sick sn clss

I^ecliiin- u. ^sturkeilin5titut
klieclerurnen
(Tisczsllzrüclcs) vsgr. 1?0Z

lnstitutssrzt: Dr. t. l^ucks

ksbsn wir mskr Apio umgesetzt, kisuts sinci cisr klsr-
stsiiung Crsn^sn gezogen, ss tskit siisntksidsn, nickt
zuistzt suck sn Kisscksn, Seien Zis nickt ungsnsitsn,
wsnn Lis nickt ikr gswoknlss yusnlum Apio erksitsn.
msn mulZ sick ksutzutsgs srrsngisren. clstür ist es
nock gisick gut wie trüker unci sckmecitt iknen. gsrscis
wsii es etwss rsrer geworcisn ist, nur um so besser.

reiner Apfels-ikt

sul äsn dlebslspsltsr insnasn lUkkixiöi'iZn,

llntsrMöwi-M unä Lolästsn grnjZe ?i-suäö.

Ms r'elclnost-rXboiinomsMs zum rscluzisrtsn ?rois von

?r, i.Sll kür sinsn iVIonsi unä 4.Sll iür ärsi I^onsto

könnsn beim I^sdslsosltlzr-Vsrlsg in korsckscli ksstsllt

vrsr6sn. - Linzgnlungsn sui ?ostcksclc-konto IX IZ27,
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